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Begründung 
 

Ziele 

Zur Unterstützung der Ausbildungspraxis soll eine Umsetzungshilfe als 
Online-Berufsinformation für die neugeordneten Ausbildungsberufe 
„Binnenschiffer/-in und Binnenschifffahrtskapitän/-in" erarbeitet und 
darin die erfolgten Neuerungen und Veränderungen nachvollziehbar 
dargelegt werden. 

Aufgabenstellung/Problemstellung 

Eine inhaltliche und strukturelle Anpassung an aktuelle und künftige 
Anforderungen sowie einer Modernisierung war notwendig. Die 
zunehmend komplexer werdenden betrieblichen Abläufe und 
Aufgaben in der zahnmedizinischen Versorgung stellen an die 
Beschäftigten neue Herausforderungen. 

Transfer 
Die Online-Berufsinformation unterstützt alle Ausbildungsakteure an 
den unterschiedlichen Lernorten und zuständigen Institutionen. Sie 
wird über das BIBB online zugänglich gemacht und darüber hinaus 
durch beteiligte Akteure wie Dach- und Fachverbände beworben. 

 
 
Konkretisierung des Vorgehens  
 

Methodische Vorgehensweise 

 

Ausbildungsordnung 
Die Durchführung des Ordnungsverfahrens erfolgt gemäß der Empfehlung des Hauptausschusses vom 
27.6.2008 zur Qualitätssicherung und zum Qualitätsmanagement in Ordnungsverfahren. Sie umfasst im 
Wesentlichen die Moderation und die Leitung der Sachverständigensitzungen, die verantwortliche 
Erarbeitung von Entwürfen zur Gestaltung der Ausbildungsordnung, die Diskussion von Expertisen und 
Gestaltungsvorschlägen im Gremium unter Einbeziehung einschlägiger Literatur, die Abstimmung über die 
Gestaltung des Verordnungsentwurfs sowie die Abstimmung des Verordnungsentwurfs mit dem Entwurf des 
Rahmenlehrplans. Bei Bedarf werden zusätzliche Expertenmeinungen eingeholt. 

 


